
Themenplan

Seminar nach Bildungszeitgesetz Baden-Württemberg

Zielgruppe:

Seminartag Zeiten Inhalt Pausen

Seminareinstieg und Organisatorisches.

Die Lernenden erkennen das Spannungsfeld sozialer Interessen im Betrieb, indem sie sich mit der 

Fragestellung auseinandersetzen:

Welche Interessen gibt es innerhalb und außerhalb eines Betriebes und wie wirken sie auf den

Betrieb und die einzelnen Beschäftigten?

12:30 - 14:00 Mittagspause 90 Minuten

Die Lernenden kennen den soziologischen und funktionellen Aufbau von Betrieben sowie deren 

Ziele.

Sie verstehen die Bedeutung des Gesamtgebildes "Betrieb" in einer marktwirtschaftlichen Ordnung.

Die Lernenden kennen die Rolle von Interessengruppen, Gewerkschaften und Arbeitgeber- 

verbänden im System der Bundesrepublik Deutschland.

Wer ist wofür zuständig und wer regelt was?

12:30 - 14:30 Mittagspause 90 Minuten

Der Lernenden kennen den Betriebsrat als Träger der Interessenvertretung der Arbeitnehmer.

Grundsätzliche und praktische Erwägungen zum deutschen Weg der "Mitbestimmung" und der 

Teilhabe von Arbeitnehmervertretungen an der betrieblichen Entwicklung.

Die Lernenden verstehen das Prinzip der Tarifautonomie und erkennen wie gute 

Arbeitsbedingungen erreicht werden. 

12:30 - 13:30 Mittagspause 60 Minuten

Die Lernenden machen sich mit den gewerkschaftlichen Sichtweisen bekannt indem sie Vorschläge 

für eine zukunftsfähige Betriebs- und Gesellschaftspolitik diskutieren.

Zusammenführen der unterschiedlichen Seminarergebnisse.

Seminarabschluss und Ausblick

15 Minuten

15 Minuten14:00 - 18:00

Aktive in Betrieb, Wirtschaft und Gesellschaft

das Seminar wendet sich an interessierte Beschäftigte, Mitglieder des Betriebsrates,

der Schwerbehindertenvertretung und der Jugend- und Auszubildendenvertretung.

Tag 1

09:00 - 12:30

13:30 - 15:00

Tag 3

09:00 - 12:30 15 Minuten

Tag 2

09:00 - 12:30 15 Minuten

15 Minuten14:00 - 18:00

Bildungszentrum Lohr - Bad Orb, 
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